
Betreff
Kurparkviertel - Maßnahmen gegen wohnungslose Personen

Im  Kurparkviertel  lebt  seit  mindestens  Frühjahr  2025  eine  Gruppe
wohnungsloser  Rumänen/Bulgaren(?)
Sie  schlafen  in  ihren  Autos  oder  unter  der  Fußgängerbrücke
Pfundmayerstrasse.
Sie verrichten Ihre Notdurft in anliegenden Grünanlagen (teilweise in direkter
Nähe eines Kinderspielplatzes), lassen an kalten Tagen/Nächten z.T. die Autos
laufen,  verbrennen  zur  Wärmebildung   u.a.  giftiges  Plastik.  Sie  belästigen
Anwohner  mit  Fotografieren/Beobachten  von  Häusern,  laden  Müll  ab  und
steigen  auch  in  leerstehende  Häuser  ein.  Teilweise  reagieren  sie  agressiv.
Insbesondere  alte  Leute  versuchen  sich  wenn  finanziell  möglich  mit
Videoüberwachungsanlagen  zu  schützen,  Kinder  trauen  sich  nicht  mehr  über
die Brücke (die derzeit eigentlich sicherste Verbindung für Kinder nach Laim).
Antrag:
1.)  Teilabhilfe  durch  Brückenumzäunung.  Der  dortige  Notausstieg  für  die
Autobahn  könnte  trotzdem  ohne  Probleme  beibehalten  werden.
2.) Diskussion weiterer Maßnahmen

Antrag zum Themengebiet Sicherheit


